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Kleine Anfrage Lionel Gaudy (BDP): Der schönste Fluss der Welt ist nicht 

ungefährlich 

 

 

Jede Bernerin und jeder Berner kennt es: Das Wetter ist schön, die Temperaturen sind hoch und 

das kühle Nass der Aare ruft. Leider ist dieser Volkssport nicht ungefährlich und jedes Jahr passie-

ren auch hier bei uns Badeunfälle. Die Stadt unternimmt u.a. mit Projekten wie «Aare you safe» 

einiges im Bereich der Prävention und hat auch schon diverse bauliche Massnahmen umgesetzt, 

um auf städtischem Gebiet für mehr Sicherheit in und an der Aare zu sorgen. 

Es gibt jedoch einige Stellen, die bekanntlich gefährlich sein können und den Spass im Wasser 

trüben. Eine davon ist die grosse Betonröhre, welche oberhalb des Altenbergstegs quer durch die 

Aare verläuft - daran hat sich schon manche in der Aare schwimmende Person die Füsse gestos-

sen, das Knie aufgeschlagen oder schon nur einen grossen Schrecken geholt. Gleich daneben gibt 

es noch eine zweite solche Röhre, die parallel zum Fluss verläuft und teilweise Löcher und Risse 

hat, welche gleich vor einem beliebten Ein- und Ausstieg liegt. 

Der Gemeinderat wird höflich gebeten, zu nachfolgenden Fragen Stellung zu nehmen: 

1. Wie beurteilt der Gemeinderat die Gefahrenlage rund um diese zwei Betonröhren? 

2. Wer ist für diese Röhren zuständig und ist diese überhaupt noch in Betrieb? 

2.1. Falls die Stadt Bern dafür zuständig ist, gibt es allenfalls Pläne diese Situation zu behe-

ben? 

2.2. Falls die Stadt nicht dafür zuständig ist, kann sich der Gemeinderat allenfalls dafür ein-

setzen diese Situation zu beheben? 

3. Gibt es aus Sicht des Gemeinderats noch andere solche Gefahrenstellen, wo die Stadt mit 

einfachen Massnahmen für mehr Sicherheit sorgen könnte? 
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